
 

 

Brig-Glis, 19.04.2016 

 

Medienmitteilung 

Neugestaltung des Bahnhofplatzes Brig geht in die Vorprojektphase 

 

Die Neugestaltung des Bahnhofplatzes Brig ist im Fahrplan. Die Verantwortlichen 

haben dem Siegerteam des Projektwettbewerbs das Mandat zur Erarbeitung des 

Vorprojekts erteilt. Damit werden sich die Kostenberechnung und der Zeitplan für das 

Generationenprojekt konkretisieren. 

 

Im vergangenen Juni ging das Projekt „Linie“ des internationalen Teams um den Tessiner 

Architekten Luigi Snozzi als Sieger aus dem Projektwettbewerb für die Neugestaltung des 

Bahnhofplatzes Brig hervor (Medienmitteilung vom 8.6.2015). Inzwischen hat die 

Steuerungsgruppe die nächste Projektphase freigegeben und dem Siegerteam des 

Projektwettbewerbs das Mandat zur Erarbeitung des Vorprojekts erteilt. 

Ziele der Vorprojektphase 

„Mit der Vorprojektphase rücken wir der Umsetzung dieses Generationenprojektes einen 

Schritt näher“, sagt Louis Ursprung, Stadtpräsident von Brig-Glis und Vorsitzender der 

Steuerungsgruppe. Bis Anfang 2017 wird das Siegerteam die Projektskizze unter 

Berücksichtigung behördlicher Auflagen zu einem vollständigen Vorprojekt ausarbeiten und 

dessen Wirtschaftlichkeit beurteilen. „Nach Abschluss dieser Phase werden wir eine 

grundlegende Kostenberechnung und einen Zeitplan für das Bauvorhaben auf dem Tisch 

haben“, erklärt Ursprung. Als nächsten Projektmeilenstein strebt die Steuerungsgruppe für 

Ende 2017 die Baueingabe an. 

Integrierte Entwicklung des Bahnhofraums 

Die Stadtgemeinde Brig-Glis, die Gemeinde Naters und die betroffenen Verkehrsträger 

Matterhorn Gotthard Bahn, PostAuto und SBB arbeiten seit vier Jahren gemeinsam an der 

integrierten Entwicklung des Bahnhofraums Brig/Naters. Vertreter dieser Projektträgerschaft 

bilden die Steuerungsgruppe. In den nächsten Jahren soll sich der Bahnhofraum zu einem 

offenen Eingangstor und einer gut organisierten Umsteigeplattform entwickeln. Als 

Grundlage dazu hat die Steuerungsgruppe im Januar 2014 einen Rahmenplan 

verabschiedet. Gemäss Ursprung zeichnet er eine realistische, zukunftsorientierte Lösung 

einer komplexen Aufgabe, welche Verbesserungen für alle beteiligten Partner und 

Verkehrsteilnehmenden bringen wird. 

Weitere Informationen 

Louis Ursprung, Stadtpräsident Brig-Glis und Vorsitzender der Steuerungsgruppe 

Telefon: 027 922 41 21 
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www.rw-oberwallis.ch/projekte/bahnhofplanung-brig-naters 


